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Sieben Tore – sieben Torschützen: In einer temporeichen Partie bezwangen die Eisbären
Regensburg am heutigen Freitag auf heimischen Eis den EC „Die Adler“ Kitzbühel mit 7:2 (2:0,
2:1, 3:1).  

  Igor Pavlov musste lediglich auf André Bühler verzichten, der mit dem Regensburger
DNL-Team zu einem Vorbereitungsturnier nach Krefeld reiste, und konnte folglich mit voll
besetzten Reihen auflaufen.  Im Tor teilten sich Peter Holmgren und Neuzugang Simon Klee
die Spielzeit.  

  Die 1404 Zuschauer in der das Stadtwerk.Donau-Arena sahen gleich von Beginn an ein
munteres Spiel. Während Holmgren (4.) noch zwei Mal stark parieren musste, gab es kurz
darauf die ersten großen Gelegenheiten für die Gastgeber: Divis, Flache und Schütz (6.)
verpassten jeweils nur knapp. Weiterhin konnten beide Teams immer wieder Chancen
herausspielen, doch bis zum ersten Tor der Saison mussten sich die Fans noch etwas
gedulden. Matteo Stöhr (17.) drückte die Scheibe nach schöner Kombination mit Schwarz und
Kroschinski zur 1:0 Führung für die Eisbären hinter die Linie. Nur zwei Minuten später bediente
Peter Flache Lukas Heger (19.), der seinen eigenen Rebound verwertete und auf 2:0 erhöhte.  

  Aufgrund einer Bankstrafe wegen Spielverzögerung (21.) mussten die Regensburger das
zweite Drittel in Unterzahl beginnen, überstanden diese aber schadlos. Die Gastgeber
übernahmen nun immer mehr die Kontrolle über das Spiel und Erik Keresztury (27.) netzte auf
Zuspiel von Franz und Ontl folglich zum verdienten 3:0 ein. In der Zwischenzeit wechselten die
Eisbären die Torhüter: Simon Klee (31.) gab sein Debüt für die Domstädter und ersetzte Peter
Holmgren. Die Gäste aus Österreich kamen nur noch selten zu Gelegenheiten, nach einer
Strafe gegen Matteo Stöhr (36.) konnte Maximilian Egger (37.) aber doch den Anschluss zum
3:1 herstellen. Die Hausherren waren sofort um eine Antwort bemüht und diese ließ nicht lange
auf sich warten: Tobias Fender (39.) musste wegen unkorrektem Wechsel in die Kühlbox und
Rückkehrer Benedikt Böhm (40.) stellte nach schöner Kombination den alten
Drei-Tore-Vorsprung wieder her.  

  Zum letzten Spielabschnitt tauschten auch die Adler ihre Torhüter, für Ty Rimmer stand nun
Theri Hornich (41.) im Kasten. Die Gastgeber präsentierten sich weiterhin hungrig und so
vergingen nur einige Minuten, bis Constantin Ontl (43.) auf 5:1 erhöhte. Zwar konnte der
auffällige Peter Lenes (47.) nach Vorlage von Niclas Maurer nochmal auf 5:2 verkürzen, doch
erneut kam die prompte Antwort der Domstädter: Peter Flache (49.) schraubte in Überzahl den
Spielstand auf 6:2. Kurz darauf setzte Jonas Franz (59.) auf Zuspiel von Matteo Stöhr den
Schlusspunkt und stellte auf 7:2.  

  Das nächste Vorbereitungsspiel der Eisbären steigt am Freitag, den 24.08.2018. Dann zu
Gast in der das Stadtwerk.Donau-Arena ist der Deggendorfer SC.  

  

 1 / 1


